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Güter bei Aschach a. d. Donau (Oö) I27

Gaichingen a) 443
) 3 sol. Patavienses.

Auenheimen^

443

444
) 2 beneficia.

P i r n p a ch. 445
)

H i r z p a ch c > 446
).

Güter bei Aschach a. d. Donau (OÖ)

(f 8 5 ’) Hec sunt beneficia, que habet Eber-
hardus Scöbil 447

):

Aream habet in A s ch a 448

449

) et pomerium retro illam aream.
Item vineam de duobus iugeribus et 4 agros iuxta eandem vineam.
Item de alia parte vici 4 agros.
Item iuxta Danubium habet agrum, qui vocatur E 1 n 1 a n t d) ,iuxta Hangüntwunde. e) 449

)
Item iuxta Nopenpiunde 45

°) agros, qui dicuntur lant.
Item ibidem parvum lant.
Item an der Setze 451

) ein ode.

a) Von Gaichingen—Hirzbach] andere, ziemlich ungeschickte, wohl gleichzeitige
Hand.

b) Hs.: Aienheinheimen, hein durchgestrichen; der ON. ließe sich, falls man in dem
unten nach rechts umgebogenen Hauptschafte von A auch den ersten Schaft für
ü sieht, auch Auenheimen lesen, was die sonst urkundlich übliche Form ist.

c) Rest der Seite (3 Zeilen) leer.

d) Hs.: emlant.
e) Hs.: hangüntwnde.

443. Gaiching : Ober-, Unter- W. und D. in G. Untergrasensee. — Vgl. oben
Nr. 94.

444. A u n h a m Kd., G. Untertattenbach, AG. Griesbach. — Vgl. oben Nr. 96.
445. Birnbach Pfd. — Vgl. oben Nr. 95.
446. H i r s ch b a ch Pfd., AG. Pfarrkirchen. — Vgl. oben Nr. 97.
447. Sonst nicht bezeugt.
448. Aschach a. d. Donau Mkt., B. Eferding. ■— Vgl. oben Nr. 71 und zum

Besitzerwerb PT. nr. 308, 325, 637, 1040.
449. Abgeg. Flurname nächst Aschach a. d. Donau.
450. Für den Namen der Flur, deren Lage sich nicht genau bestimmen läßt,

bietet Winter, a.a.O., Anm. 137, einen weiteren Beleg aus einer Aufzeichnung
des „census de Schoenhering et de Ascha“ des Klosters Niederaltaich vom
J. 1271: „in der Noppenpeunt 2 oed“ (WSB. Bd. 11, 952 Nr. 7); s. ferner
Schiffmann, ON.-Lexik. II 215.

451. A b g e g. Fl N.
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